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Morgenröte für Thronanwärter
Don Juan erläßt Proklamationen, Otto von Habsburg treibt sich schwarz in Oesterreich herum.

Das probate Schlafmittel
Ich nehme Tabletten gegen

Schlaflosigkeit, möchte mich aber nicht daran
gewöhnen. Ich lege mir also jeden
Abend eine Tablette zurecht, nehme
mir fest vor, nur. im äußersten Notfall
davon Gebrauch zu machen, und liege

dann wach im Bett, und zähle die
Stundenschläge. Schließlich werde ich
schwach, schlucke meine Tablefte und
schlummere dann ein.

So erging es mir auch gestern abend.
Als ich heute morgen froh und munter
erwachte, lag die Tablette noch da, da¬

für fehlte ein Porzellanknöpfchen, welches

ich gestern auf das Nachttischli
gelegt hatte, mit dem festen Vorsatz, es
bei Gelegenheit einmal anzunähen. Ein
Glück, daß ich das gestern nicht
gemerkt habe, sonst hätte das Schlafmittel

nicht so gut gewirkt. Fi,i
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